
Verbandsliga Süd: Laatzen gibt Tabellenführung ab  
 

Für die Laatzener wird es unerwartet ganz eng im Kampf um den Aufstieg in die 

Landesliga. Der Kampf gegen die vorher stark abstiegsbedrohten SF 

Barsinghausen ging mit 3,5:4,5 verloren. 

Es begann mit einer Niederlage von Dietmar Schönfeld an Brett 8, der nach 

einer Nachlässigkeit einem nicht mehr parierbaren Angriff auf den König 

ausgesetzt war. Es folgte ein Remis von Abdullah Celik an Brett 4, dann glich 

Horst Ehlert durch eine taktische Wendung mit einem Sieg an Brett 7 aus. 

 

Kritisch wurde es, als Oliver Fabregas an Brett 5 einem Königsangriff nicht 

standhalten konnte und verlor. Bei den restlichen Partien stand Elmar Ledig 

aufgrund eines schlechten Läufers gegen Springer jeweils mit Schwerfiguren 

ungünstiger, Matthias Reuker (Brett 3) mit einem Bauern weniger und offenem 

König schlechter und Harald Kiesel (Brett 2) mit einem Bauern weniger im 

Turmendspiel+gleichfarbigem Läufer schlechter. Lediglich die Partie von 

Patrick Lick (Brett 1) mit Mehrfigur für einige Bauern machte Hoffnung auf 

einen vollen Punkt.  

Schließlich erreichten Ledig und Reuker ein Remis, Lick realisierte gekonnt 

einen leichten Endspielvorteil und gewann. Kiesel verlor einen weiteren Bauern, 

so daß das Endspiel hoffnungslos wurde und verlorenging.  

Mit 9 Mannschaftspunkten liegen wir nun 2 MP hinter SD Isernhagen, unserem 

nächsten Gegner. Nur wenn wir diesen Kampf gewinnen und den letzten Kampf 

gegen Lehrte 3 gewinnen, kann es mit dem Aufstieg noch etwas werden. 

Möglicherweise kommt es dann noch auf die Brettpunkte an. In jedem Fall 

müssen wir uns dafür gegenüber den letzten beiden Kämpfen steigern.  

 

Ebenfalls enttäuschend lief es heute für unsere 2. Mannschaft in der 

Bezirksklasse, die ersatzgeschwächt im Heimkampf gegen SC Hämelerwald 

mit 2,5:5,5 unterging. Keine Partie konnte gewonnen werden. Remis spielten 

Joachim Cablitz (Brett 1) sowie Hans Michel, Stephan Zobrys, Lara Kiesel und 

Joachim Schmerse (Bretter 4-7). Mit 5:9 Punkten liegt die Mannschaft nun auf 

auf dem 9. Platz. Da 3 Mannschaften absteigen, wird es schwierig, die Klasse 

noch zu halten.  

Gut lief es dagegen für die 3. Mannschaft in der Kreisklasse. Mit einem 

knappen 4,5: 3,5 Heimsieg gegen SD Isernhagen 4, die lediglich mit 6 Spielern 

antraten, sicherte sich das Team eine gute Ausgangsposition für die letzten 2 

Kämpfe. Es siegten Georg Ramme und Tom Scholz (beide kampflos) sowie 

Alexander Albus an Brett 8. Remisen steuerten Volker Renzelmann, Michael 

Mednik und Thomas Gundillis bei. 

Da Mitkonkurrent Anderten 2 verlor, liegt das Team nun mit 12:2 Punkten auf 

Platz 2 und hat 2 Punkte Vorsprung auf den Tabellendritten Anderten 2. Also, 

das Ziel ist nah. 3 Punkte noch aus den letzten 2 Kämpfen, dann habt ihr den 

Aufstieg geschafft. 


